
 

  
  

 

FAHRPRAXISBESTÄTIGUNG  
______________________________________________________  

  
   
□ Kapitänspatent – Seen und Flüsse 180 Tage bzw. 90 Tage < 30m 

  
Herr/Frau   

...............................................................................................................................................  
  
geboren am   

...............................................................................................................................................  
  
wohnhaft in   

...............................................................................................................................................  

hat unter Aufsicht und Anleitung nachstehender Kapitäne folgende Fahrpraxis  absolviert:   

Name des Kapitäns/Kapitänin, Art und Nummer des Befähigungsausweises:   

...............................................................................................................................................  

...............................................................................................................................................  

...............................................................................................................................................  

Der ausgebildete Kapitänsanwärter konnte jedenfalls Kenntnisse und Fähigkeiten in 
folgenden Bereichen anzeigen:  
  

 Gewässer- und Wetterkunde  

 Allgemeine Kenntnis schifffahrtsrechtlicher Vorschriften  

 Grundkenntnisse über Vorschriften des Arbeitnehmerschutzes  

 Kenntnis der wichtigsten Gewässermerkmale in geographischer, hydrologischer, 
meteorologischer, morphologischer und nautischer Hinsicht  

 Navigation; Manövrieren und Führen des Fahrzeuges   

 Positions- und Kursbestimmung  

 Steuern des Fahrzeuges unter Berücksichtigung des Einflusses von Wind, 
Strömung, Sog und Tiefgang  

 Beurteilung einer ausreichenden Schwimmfähigkeit und Stabilität  

 Zweck und Funktion des Ruders und der Schiffsschraube  

 Ankern und Festmachen  

 Manöver in Häfen, Manöver beim Begegnen und Überholen  

 Grundkenntnisse im Schiffbau, insbesondere im Zusammenhang mit der 
Sicherheit von Fahrgästen, der Besatzung und des Fahrzeuges  
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 Grundkenntnisse der technischen Vorschriften  

 Grundkenntnisse über die wichtigsten Bauelemente von Fahrzeugen  

 Theoretische Kenntnisse über Stabilität und Schwimmfähigkeit sowie über deren 
praktische Anwendung  

 Grundkenntnisse über Bau und Arbeitsweise von Schiffsmaschinen  

 Bedienung und Betriebskontrolle der Haupt- und Hilfsmaschinen, Verhalten im  

Störfall  

 Anwendung der Tiefgangsanzeiger  

 Bestimmung des Ladegewichtes anhand des Eichscheines  

 Laden und Löschen, Stauen der Ladung (Stauplan)  

 Grundsätze der Unfallverhütung  

 Bedienung von Rettungsgeräten und -ausrüstungen  

 Erste Hilfe bei Unfällen  

 Brandverhütung und Bedienung der Feuerlöschanlagen und -geräte  

 Maßnahmen bei Havarien, Kollisionen und Festfahren einschließlich der 
Abdichtung eines Lecks  

 Reinhaltung des Gewässers  

 Grundkenntnisse der technischen Vorschriften für die Stabilität von 
Fahrgastschiffen im Fall einer Havarie, für die Schottenteilung und für die Ebene 
der größten Einsenkung  

 Maßnahmen zum Schutz der Fahrgäste im Allgemeinen sowie insbesondere bei 
Evakuierung, Havarie, Kollision, Auflaufen, Brand, Explosion und anderen Panik 
auslösenden Situationen  

  
  

Fahrzeug  
  

(Art, Länge, Kennzeichen)  

Fahrstrecke  
  

von                         bis  

Fahrzeit  
  

von                        bis  
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_____________________________________________________________________ 
Unterschrift des Kapitäns/Kapitänin mit Firmenstempel, Datum   


